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für Feld und Garten enthält er ansprechende illustrierte
Erzählungen schweizerischer Autoren, worunter Alfred
Huggenberger, E. Lötscher und Eugen Schneiter erwähnt
seien. Zwischen Wissenswertem aus Heimat und Fremde
kommt auch der Humor zu seinem Recht. Der Rückblick
auf die Ereignisse im In- und Ausland findet eine wert-
volle Ergänzung durch das Bilddokument über Aufstieg

und Niedergang der Achse. Ein Wettbewerb über Burgen
und Schlösser in der Schweiz gibt Gelegenheit, das
heimatkundliche Wissen aufzufrischen. Alles in allem
setzt der Joggeli-Kalender 1946 durch seine glückliche
Mischung von Unterhaltung und Belehrung, Ernst und
Scherz die Tradition als beliebter, volkstümlich gestalteter
Kalender fort.

Redaktionskommission: ROB.HONOLD, D r. TH. N I G G LI, A. FR OHMADER

Oereiws -^Vac/znc/z /ew

O. e. cS. kmc/ /-?. c/. sS.

Unterrichtskurse
Bei genügender Beteiligung beginnen wir im Herbst

1945 mit folgenden Kursen:
1. Mikroskopie: Theoretische Einführung, praktische An-

Wendung. Die wichtigsten Methoden zur Faserunter-
Scheidung, insbesondere mikroskopische, gravimetrische
und färbetechnische.

Leitung: Herr Prof. Dr. E. Hon egger und die Herren
Assistenten K. Osterwalder und B. L u -
n i a k.

Kursort: Eidg. Techn. Hochschule Zürich, Institut für
Textilindustrie, Sonneggstr. 3.

Kurszeit: Samstag, den 27. Oktober, 3. November und
10. November 1945, je 14.15 bis 17.15 Uhr.

Kursgeld: Mitglieder Fr. 8.—, Nichtmitglieder Fr. 20.—.

Dieser Kurs ist vorerst für die angemel-
d e f e n Herren vom Frühjahr 1945 v o r g e -

sehen, die n i ch t mehr berücksichtigt wer-
den konnten.

Die Teilnehmer, die eigene Mikroskope zur Verfügung
haben, werden höflich ersucht solche mitzubringen.

2. Instruktion über Bau und Arbeitsweise der Jaeggli-
SeidenWebstühle. Demonstration, Montagevorführung
und Erklärungen an folgenden Jaeggli-Seidenwebstuhl-
typen:
2schütziger Seidenwebstuhl, 4schütziger Seidenwebstuhl,
4- oder 7schütziger Pick-Pick oder Lancierseidenweb-
stuhl,2schütziger Schützenwechsel-Äutomat, unterBe-
rücksichtigung der Schwachstromtechnik.

Kursleitung : Die Herren Max Jaeggli und Bernhard
Z w i ck y.

Instruktoren : Die Herren L. Gottenkieny, R. Hobi
und Ä. Wiesendanger.

Kursort: Maschinenfabrik Jaeggli, Winterthur, Römer-
Straße 146.

Kurszeit: Samstag, den 6. Oktober, 13. Oktober und 20.
Oktober 1945, je 8.50 bis 12.00 Uhr und 14.00
bis 17.00 Uhr.

Kursgeld: Mitglieder Fr. 4.—, Nichtmitglieder Fr. 16.—.

3. Instruktionskurs über Uster-Knüpf-Hinreich- und Blatt-
Stechmaschinen, Handknoter.

Instruktoren: Herr H. T r i u 1 z i für Knüpfmaschine.
Herr Hch. Meier für Hinreich- und

Blattstechmaschine.
Herr H. Mahr für Handknoter.

Kursorf: Maschinenfabrik Zellweger AG, Uster.
Kurszeit: Samstag, den 22. September 1945, 9.00 bis

12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr.
Kursgeld: Mitglieder Fr. 2.—, Nichtmitglieder Fr. 4.—.

Die Anmeldungen sind gemäß nachstehendem Schema
an E. Meier-Hotz, Waidlistr. 12, Horgen zu richten. An-
meldeschluß 14 Tage vor Kursbeginn.

Die Kursgelder werden wieder zu Beginn des Kurses
erhoben!

Persönliche Mitteilung wird nur dann gemacht, wenn

ein Kurs nicht durchgeführt werden kann oder verschoben
werden muß. Wenn b's 8 Tage vor Kursbeginn keine
Mitteilung erfolgt, wird der betreffende Kurs laut Pro-
gramm durchgeführt.

Anmeldeschema :

Kurs:
Name und Vorname:

Geburtsjahr:
Privatadresse:

Stellung im Geschäft:
Geschiiffsadresse:

Die Unterrichtskommission

Monatszusammenkunft. Unsere nächste Zusammenkunft
findet Montag, den 15. August 1945, abends 8 Uhr im
Restaurant „Strohhof" in Zürich 1 statt. Trotz der
Ferienzeit hoffen wir eine Anzahl Mitglieder begrüßen
zu können. Der Vorstand

Stellenvermittlungsdienst
Offene Stellen

18. Zürcherische Seidenweberei in Bezirkshaupfort sucht
jüngern Zettelaufleger.

22. Zürcherische Seidenstoffweberei sucht initiativen Kor-
respondenten. Erfordernisse: deutsch, französisch und
englisch perfekt in Wort und Schrift. Gute Fach-
kenntnisse, möglichst mit Seidenwebschulbildung.

23. Kleinere Seidenweberei in Madrid sucht für die In-
betriebsetzung und nachherige Betriebsführung tüch-
tigen Webereipraktiker. '5,,.^,

25. Seidenweberei in Quito (Ecuador) sucht für die
Leitung eines kleineren Zweigbetriebes jüngern, tüch-
tigen Webermeister-Betriebsleiter. Bedingungen: Web-
Schulbildung, mindestens dreijähriger Kontrakt, Hin-
und Rückreise bezahlt, freie Wohnung, Monafssalär
150 Dollars. Bewerbung auf Flugpostpapier.

Stellensuchende
15. Jüngerer Absolvent der Textilfachschule Zürich, sucht

Stelle als Hilfsdisponent in Seidenstoffweberei.
16. Junger Äuslandschweizer mit praktischer Erfahrung

sucht Stelle als Webermeister in Baumwoll- oder
Seidenweberei.

17. Erfahrener Stoffkontrolleur mit mehrjähriger Praxis
sucht sich zu verändern.

18. Absolvent der Textilfachschule Zürich sucht passen-
den Wirkungskreis als Disponent oder für Verkauf
in Textilunternehmen.

20. Jüngerer Webermeister, Absolvent der Webschule
Wattwil, sucht passende Stelle.

21. Jüngerer Webermeister mit Praxis sucht sich zu
verändern.

23. Junger Auslandschweizer mit Ausbildung in Seiden-
Weberei und Textilmaschinenfabrik sucht Stelle als
Zettelaufleger oder Hilfswebermeister.

24. Tüchtiger Webermeister mit langjähriger Praxis sucht
passende Stelle.
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Instruktionen für Stellensuchende
Im. Interesse der Bewerber bringen wir nachstehende

Bedingungen in Erinnerung: Die Offertschreiben sollen
ein möglichst gedrängtes, aber doch übersichtliches Bild
der bisherigen Tätigkeit, der Kenntnisse und Fähig-
keifen zeigen. Ferner sind Zeugniskopien beizufügen.
Die Gebühren für die Stellenvermittlung betragen: Ein-
schreibegebühr für Inlandstellen Fr. 2.— und für Aus-
landstellen Fr. 5.— ; die Gebühr ist mit der Bewerbung
zu Ubermitteln, entweder in Briefmarken beizufügen oder
auf Postcheck VIII 7280 einzuzahlen. Nach erfolgter Ver-
mittlung einer Stelle sind 8"<> des ersten Monatsgehaltes
anzuweisen. Sobald eine Anstellung perfekt geworden
ist, muß dem Stellenvermiftlungsdienst sofort Mitteilung
gemacht werden.

Publikation der offenen Stellen
Für die Publikationen unter der Rubrik „Sfellenver-

mitflungsdienst" sind bei zweimaliger Publikation für
einen Raum von 2 bis 5 Zeilen Fr. 10.— Gebühren zu
entrichten.

Adresse für die Stellenvermittlung: Stellenvermitt-
lungsdienst des Vereins ehemaliger Seidemvebschüler
Zürich und A. d. S., Clausiusstraße 31, Zürich 6. Tele-
phon zwischen 7 i/o—121/2 und P/2—61/2 Uhr: 28 24 13,

übrige Zeit: 28 33 93.

Adreßänderungen sind jeweils umgehend mit Angabe
der bisherigen Adresse an die Administration der Mit-
teilungen über Textilindustrie, Zürich 6, Clausiusstraße
51 mitzuteilen.

PATRONIERPAPIERE
Millimeter- und Lichtpauspapiere

ED. AERNI-LEUCH, Techn. Papiere, BERN

TREIBRIEMENFQBRIK
^^^VORM. LEDERFABRIK STUTZ «GAG

BIRMENSDORFERSTR. S9-61

ZÜRICH
GEGRÜNDET 1666

Pro S<3/?<7
^Trockenapparate
für alle Zwecke

Albert Surber, Ingenieur-Bureau
Wallisellen (Zürich) 1735

"veRFRETÜ^GIN]
Das Sekretariat der i

Zürcherischen Seidenindustrie-Gesellschaft
verfügt über eine große Zahl von Adressen von Per-
sonen und Firmen auf den verschiedenen Plätzen, welche
die Vertratung von schweizerischen Firmen
der Seidenindustrie zu Ubernehmen wUn-
sehen. Fabrikanten und Seldenwaren-QroB-
hündler, die Vertrater suchen, wollen sich an das

I Sekretariat, Gotthardstraße 61, Zürich 2, wenden. 1803 s

Coprantinfarbstoffe für
licht- und waschechte

Strickgarne und

Trikotagen aus Zellwolle
und Kunstseide

C I B A

Aktiengesellschaft, Basel
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